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Herrn Stadtverordnetenvorsteher 
Hendrik Hollender 
Mainzer-Tor-Anlage 6 
61169 Friedberg 
 
 
 
 

13.05.2020 
 
Sehr geehrter Herr Hollender, 

 

bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordne-

tensitzung: 

Konzept für die Stadtwaldertüchtigung erstellen und beraten 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 

Der Magistrat wird beauftragt auf das Forstamt Weilrod einzuwirken, vorerst nur 

dringliche, durch Erosion bedrohte Bereiche im Stadtwald aufzuforsten. Gleichzeitig soll 

das Forstamt beauftragt werden, darzulegen, welche Vor- und Nachteile die 

konventionelle Wiederaufforstung versus Konzepten der Naturverjüngung hat und das 

Ergebnis den Stadtverordneten und der Öffentlichkeit vorlegen. 

  

Begründung 

Die Frage der Wiederaufforstung des Stadtwaldes ist komplex und sollte in der 

Stadtverordnetenversammlung diskutiert werden. Einige Naturschutzverbände 

plädieren gegen eine generelle konventionelle Wiederaufforstung. Auch ein Förster der 

auch Bürgermeister im Nachbarort Rosbach ist, hat sich kürzlich geäußert und sich 

gegen eine konventionelle Wiederaufforstung ihres Stadtwalds eingesetzt. 

 

 

Bernd Stiller Florian Uebelacker 
Antragsteller  (Fraktionsvorsitzender) 
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